
Geburtsjahr und Demenzrisiko 
 

Bei der Demenzprävalenz (Anzahl der Erkrankungsfälle einer bestimmten Erkrankung zu 

einem bestimmten Zeitpunkt) besteht ein sog. Kohorteneffekt. (eine nach bestimmten 

Kriterien ausgewählte Personengruppe) „Später geborene Populationen haben ein 

geringeres Risiko für Demenz-Prävalenz (ca. 6,5%) als diejenigen, die zu einem 

früheren Zeitpunkt im letzten Jahrhundert geboren wurden.“ 
www.univadis.de/medical_and_more/JustPublished_Detail?link=DE/Content/vi... 

Beispiel: Eine Person, die 1949 geboren wurde hat demnach ein geringeres 

Risiko an einer Demenz zu erkranken, als eine Person, die 1929 geboren wurde. 
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